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Auch wenD Karin und Robert Boekholt selt Jahren Seite an
Se ite a rbeite 4, falf e.g .i h re--!!grJg. d-o,gh seh r untersch ied I ich
aus. (Foto: Pefer Manteufel)

Schwerte. (PeM) In kultlrreller bei einer Messebaufirma be-
Hinsicht hat Schwerte einö gan- schöftigt, später arbeitete er als
ze Menge zu bieten. Viele Musi- Grafik.Designer bei eiper Spe-
ker. Künstler und l-iteraten sind zialdruckerei. Doch die Arbeit.
hier vor Ort tätig und sorgen da- die er im Auftrag der Kunden zu
für, dass die Stadt liebens- und erledigen hatte, war ihm bald zu
lebenswert bleibt. begrenzt und zu technisch. "VonZueinergutb.esuchtänAttraktion klein auf frabe ich mich immer
ist zum'Beispiel die Schwerter schon mit Malen, Zeichen und
Kunstmeile avanciert, die einmal Gestalten beschäftigt. Daher
im Jahr zum Muttertag Künstler habe ich neben mginem Beruf
und Kunstinteressierte aus der eine Möglichkeit gesucht, mei-
Region in die Altstadt lockt. Am ner Phantasie freien Lauf lassen
morgigen Sonntag, 10. Mai, öff- zu können", besctireibt Robert
net sich das große Freiluftatelier Boekholt seinen Weg zur Ma-
in der Kötterbach- und Mühlen- l'erei. Der Startschuss fiel 1978.
straße bereits zum vierten Mal ,,ln Dortmund gab es damals den

Organisiert wird die Kunstmeile kamen an die 300 Maler zusam-
von Erika Neviandt-Neumann men, die, wie in. Paris am Mont-
und dem Ehdpaar Boekholt, das martre, ihre Arbeiten zeigten.
seit vielen Jahren in Schwerte lch habe mich dann beworben

für die Besucher. Malermarkt. lmmer am 1. Mai

lebt und arbeitet. und bin 1978 erstmals mit mei-
Robert Boekholt kam über den nen Bildem an die Öffentlichkeit
Beruf 7ur Kunst. Der gelernte ln- geagngen.'r
dustrie-Designer war lange Zeit Fortsetzung auf Seite 10


